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12. Dezember 2017 

 

Fresenius Medical Care schließt Verkauf von Labordienstleister 

Shiel erfolgreich ab 

 

Fresenius Medical Care, der weltweit führende Anbieter von Produkten und 

Dienstleistungen für Menschen mit Nierenerkrankungen, hat den Verkauf des US-

Labordienstleisters Shiel Medical Laboratory an Quest Diagnostics nach Zustimmung der 

US-Kartellbehörden am 7. Dezember 2017 erfolgreich abgeschlossen. 

 

Mit dem Verkauf optimiert Fresenius Medical Care sein Portfolio im 

Versorgungsmanagement. Shiel erbringt im Großraum New York und New Jersey 

Labordienstleistungen, die nicht die Dialyse betreffen. Dialyse-bezogene 

Labordienstleistungen bietet Fresenius Medical Care mit Spectra Labs weiterhin an.  

 

 

Fresenius Medical Care ist der weltweit führende Anbieter von Produkten und Dienstleistungen für 

Menschen mit Nierenerkrankungen, von denen sich weltweit etwa 3 Millionen Patienten regelmäßig 

einer Dialysebehandlung unterziehen. In einem Netz aus 3.714 Dialysezentren betreut das 

Unternehmen weltweit 317.792 Dialysepatienten. Fresenius Medical Care ist zudem der führende 

Anbieter von Dialyseprodukten wie Dialysegeräten und Dialysefiltern. Im Bereich 

Versorgungsmanagement baut das Unternehmen sein Angebot zusätzlicher medizinischer 

Dienstleistungen rund um die Dialyse aus. Fresenius Medical Care ist an der Börse Frankfurt (FME) 

und an der Börse New York (FMS) notiert. 

 

Weitere Informationen im Internet unter www.freseniusmedicalcare.com/de. 

 
Rechtliche Hinweise: 

Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten unterliegen.  

Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zur Zeit erwarteten Ergebnissen abweichen, und  

zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie z.B. Veränderungen der Geschäfts-, 

Wirtschafts- und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, Ergebnisse klinischer Studien, Wechsel-

kursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die 

Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Fresenius Medical Care übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser 

Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren. 
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